
ZETTLER® Medicall 800® Stationsdisplay 
Im Stationsdisplay werden alle Rufe, Meldungen und Störungen angezeigt. Das Display besteht aus 2 Zeilen und 4 Textfeldern. Es gibt 2 mögliche Varianten der Darstellung:
(Nur durch Service einstellbar) 
Darstellung mit langen Ruftexten:
Zeile 1: Ruftext 10 Zeichen
Zeile 2: Stationsname 5 Zeichen, Zimmerbezeichnung 6 Zeichen, Rufort 2 Zeichen.

Darstellung mit kurzen Ruftexten:
Zeile 1: Stationsname 8 Zeichen, Ruftext 6 Zeichen
Zeile 2: Zimmerbezeichnung 6 Zeichen, Rufort 8 Zeichen.

Taste Bedeutung
Anwesenheit 1 (grün) 
Anwesenheit markieren und löschen
Display ein- und ausschalten

Anwesenheit 2 (gelb) 
Anwesenheit markieren und löschen
Display ein- und ausschalten

Funktionstaste
Ins Funktionsmenü springen
Im Funktionsmenü eine Ebene zurück

Merktaste
Bei Ruf merken, bei Störung quittieren
Im Funktionsmenü Auswahl bestätigen

Blättertaste
Bei mehreren Rufen Rufe durchblättern
Im Funktionsmenü Menü durchblättern

Funktion Bedienung
Stationsdisplay ein- und 
ausschalten

Bei ausgeschaltetem Display wird auch der Signalton des Stationsdisplays abgeschaltet!
•	 Anwesenheit 1 oder Anwesenheit 2 drücken
•	 Display kann immer eingeschaltet sein, ausschalten nicht möglich (nur durch Service einstellbar) 

Rufe merken

Merken bei mehreren Rufen

Signalton wird zeitweise abgestellt, Ruflampe am Rufort blinkt grün, nach Ablauf der Merk-
zeit wird der Ruf automatisch wiederholt, wenn er am Rufort nicht gelöscht wurde.
•	 Taste Merken drücken
LED über der Blättertaste leuchtet, rechts oben statt Punkt erscheint ein Stern, rechts er-
scheint ein Pfeil nach unten - die Blättertaste kann bedient werden:
•	 Rufe durchblättern, den gerade angezeigten Ruf merken. 

Störungen 
oder Meldungen 
bearbeiten

Beachten Sie angezeigte Störungen! Verständigen Sie Ihre vorgesetzte Dienststelle bzw. die 
Serviceabteilung entsprechend Ihrer Dienstanweisung.
•	 Merktaste drücken, die Störung bzw. Meldung wird dadurch quittiert.
Durch quittieren wird eine Störung oder Meldung in die Liste der Störungen bzw. Meldungen 
verschoben. 
Bei Störungen erscheint ein blinkendes „S“ in der oberen Zeile rechts. 
Bei Meldungen erscheint ein blinkendes „M“ in der oberen Zeile rechts. 
Erst wenn die Ursache der Störung oder Meldung behoben wurde, wird die Störung oder Mel-
dung aus der Liste gelöscht. In der oberen Zeile rechts erscheint ein blinkender Punkt n 
Die Rufanlage ist dann in Ordnung.

Wenn das Stationsdisplay Notbetrieb anzeigt, benachrichtigen Sie umgehend Ihre vorgesetzte Dienststelle oder die Serviceabteilung entsprechend Ihrer Dienstanweisung!

Kurzanleitung



Funktion Beschreibung und Bedienung Tastenbedienung
Zusammenschaltung
Ein- und Ausschalten

Mehrere Pflegegruppen oder Stationen zu einer größeren Organisationseinheit zusammenschalten, Rufe 
werden an alle markierten Anwesenheiten dieser Einheit weitergeleitet.
1.	 Funktionstaste drücken, Blättertaste so oft drücken bis „Zusammenschaltung“ erscheint, Merktaste 

drücken um die Auswahl zu bestätigen.
2.	 Blättertaste so oft drücken bis die gewünschte Zusammenschaltung mit aktuellem Stand „Ein“ oder 

„Aus“ erscheint, Merktaste drücken um die Auswahl zu bestätigen. Anschließend Funktionstaste zwei 
mal drücken um Menü zu verlassen.

Lautstärke der akusti-
schen Rufnachsendung 
ändern

Alle Rufe werden in der Station an alle Zimmer mit markierter Anwesenheit akustisch nachgesendet. Das 
Pflegepersonal wird so über Rufe informiert, auch wenn es sich nicht am Stützpunkt aufhält. Die einge-
stellte Lautstärke betrifft alle akustischen Melder der Station.
1.	 Funktionstaste drücken, Blättertaste so oft drücken bis „Rufnachsendung“ erscheint, Merktaste drü-

cken um die Auswahl zu bestätigen. 
2.	 Blättertaste so oft drücken bis die gewünschte Lautstärke erscheint, Funktionstaste zwei mal drücken 

um Menü zu verlassen.

Durchsage ausführen
(Nur bei Rufanlagen mit 
Sprechen)

Sie können Durchsagen ausführen in der gesamten Rufanlage, stationsweise, gruppenweise oder an alle 
markierten Anwesenheiten. Während einer Durchsage besteht eine einseitige Sprechverbindung in Rich-
tung Zimmer, ein Abhören der Zimmer ist nicht möglich. 
1.	 Funktionstaste drücken, Blättertaste so oft drücken bis „Durchsage“ erscheint, Merktaste drücken um 

die Auswahl zu bestätigen. 
2.	 Blättertaste so oft drücken bis das gewünschte Durchsageziel erscheint, Hörer abheben um die 

Durchsage auszuführen und wieder auflegen um diese zu beenden.  

Zimmer mit Anwesenheit 
ansprechen
(Nur bei Rufanlagen mit 
Sprechen)

Sie können ein beliebiges Zimmer der Station ansprechen, solange dort mindestens eine Anwesenheit 
markiert ist.
1.	 Blättertaste so oft drücken bis das gewünschte Zimmer mit Anwesenheit erscheint. 
2.	 Hörer abheben um das ausgewählte Zimmer anzusprechen und wieder auflegen um die Sprechver-

bindung zu beenden. 

Störungs - Abkürzungen Beschreibung der Störung Maßnahme
KnotST / KS / ST Knotenstörung

Ausfall einer Elektronik im Netzwerk der Rufanlage. Je nach Art der Elektronik 
kann ein Zimmer oder eine zentrale Funktion der Rufanlage ausgefallen sein. 
Der ordnungsgemäße Betrieb der Rufanlage ist nicht mehr sichergestellt.

Genaue Bezeichnung der Störung ablesen. 
Bei eindeutiger Zimmerbezeichnung entsprechendes Zimmer sperren. 
Vorgesetzte Dienststelle oder Serviceabteilung sofort informieren!

LinieS / LS / ST Linienstörung
Ausfall einer im Zimmer verbauten Komponente. Der Betrieb im betroffenen 
Zimmer ist eingeschränkt. Der Betrieb der Rufanlage wird nicht beeinträchtigt.

Genaue Bezeichnung der Störung ablesen.
Im betroffenen Zimmer falls erforderlich entsprechendes Bett sperren. 
Vorgesetzte Dienststelle oder Serviceabteilung sofort informieren!

PSA ST / PS / ST Störung der PSA
Ausfall der Weiterleitung von Rufen an die Personensuchanlage oder an ein 
DECT System ist ausgefallen. Der Betrieb der Rufanlage wird nicht beein-
trächtigt. 

Benutzung der PSA / DECT einstellen. 
Vorgesetzte Dienststelle oder Serviceabteilung sofort informieren!

PH ST / PH / STH Störung des Patientenhandgeräts
Ausfall eines eingesteckten Patientenhandgerätes oder anderen Rufmelders. 
Die Benutzung dieser Komponente ist nicht mehr möglich. Der Betrieb der 
Rufanlage wird nicht beeinträchtigt.

Prüfen Sie, ob das betroffene Patientenhandgerät korrekt eingesteckt ist. Prü-
fen Sie dann, ob ein Ruf ausgelöst werden kann. Wenn nein, tauschen Sie das 
Patientenhandgerät aus. Andernfalls vorgesetzte Dienststelle oder Service-
abteilung informieren.
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